
Hiermit laden wir Sie herzlich zu der Informationsveran-
staltung „Alternativen denken – FUTURE SITE  InWEST 
– ökonomische Inwertsetzung ökologisch minimalinvasiv“ 
ein.

Freitag, 19.04.2024, 19.00 Uhr
Mehrzweckhalle Lindern

Birkenweg 16
52511 Geilenkirchen

Die bisherige Planung des 240ha großen Industriegebie-
tes und seiner Zuwegung trifft auf zunehmenden Wider-
spruch in den unmittelbar und mittelbar betroffenen 
Ortschaften. Unwägbarkeiten wie der Ausbau der Zufahrts-
straßen verbunden mit den Zumutungen des Baus und 
Betriebes eines solch großen Areals sollten die Bereitschaft 
entwickeln, Alternativen zu denken. 

Ist die klassische Ansiedlung von Industriebetrieben 
eigentlich der richtige Weg, um die regionale Wirt-
schaft zu stärken?

Gibt es Alternativen, diese teuer erworbenen Flächen 
ökonomisch sinnvoll zu nutzen?

Könnte nicht die Nutzung zur Erzeugung erneuer-
barer Energien eine lukrative, aber auch nachhaltige 
Lösung sein?

Über diese Fragen diskutieren unsere Gäste:

Dirk Jansen BUND NRW 
Geschäftsleiter Umwelt- und Naturschutzpolitik

Dipl. Ing. Jürgen Mülders, Initiative Schienen
Individual Verkehr Mönchengladbach
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Die bisherige Planung des 240ha großen Industriegebietes 
und seiner Zuwegung trifft auf zunehmenden Widerspruch 
in den unmittelbar und mittelbar betroffenen Ortschaften. 
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Hiermit laden wir Sie herzlich zu 
einer Informationsveranstaltung ein.

Freitag, 19.04.2024, 18.00 Uhr
Mehrzweckhalle Lindern
Birkenweg 16 | 52511 Geilenkirchen
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